
„Die Projektgruppe hat einen 
guten Einblick in die Praxis er-
halten und erkannt, wie kom-
plex und umfangreich die Über-
legungen einer Unternehmung 
sein müssen, wenn sie beabsich-
tigt, mit ihren Produkten zusätz-
liche Märkte zu erschliessen.“
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Unternehmen
Die PEKA Pinselfabrik AG produziert 
und vertreibt qualitativ hochwertige 
Maler-, Tapezier- und Gipserwerkzeuge 
für Profis und anspruchsvolle Heimwer-
kende. Das Produktsortiment umfasst 
über 2‘000 Positionen. Neben den viel- 
fältigen Produkten legt die Unterneh-
mung grossen Wert auf Kundenservice. 
Insgesamt beschäftigt die PEKA 30 
Mitarbeitende.

Ausgangslage
Aktuell deckt die PEKA Pinselfabrik 
AG  hauptsächlich die Bedürfnisse der 
Maler, Tapezierer und Gipser ab. Die 
PEKA vermutet, dass bei industriellen 
Unternehmen ungenutztes Potential für 
Ihre Produkte vorhanden ist.

Ziel und Auftrag
Im Rahmen eines Marktforschungs-
projektes gilt es, erfolgversprechende 
Industriebranchen zu eruieren und 
mittels Primärerhebung genauer zu 
analysieren. Auf Basis dieser          
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Primärerhebung nimmt das Pro-
jektteam eine Bewertung der un-
tersuchten Branchen vor und stellt 
anschliessend ein Grobkonzept zur 
Marktbearbeitung auf.

Vorgehensweise
Zu Beginn dieses Projekts evalu-
ierte die Projektgruppe mittels 
Experteninterviews und Umsatz-
analyse den Bedarf an Werkzeugen/
Hilfsmitteln zur Applikation von 
Flüssigkeiten in verschiedenen 
industriellen Branchen. Anhand 
dieser „Kurzanalyse“ wurden die 
erfolgversprechendsten Branchen 
definiert. Die Projektgruppe führte 
anschliessend eine telefonische Be-
fragung durch, wobei sie aus jeder 
Branche 30 Unternehmen kontak-
tierte. Danach wurde die Befragung 
ausgewertet. Mit den gewonnenen 
Erkenntnissen erstellte das Team 
abschliessend ein grobes Marktbe-
arbeitungskonzept für die geeig-
netsten Industriebranchen.

Roger Martin
„Das Studierendenteam grenzte den 
zu untersuchenden Bereich schnell ein 
und erforschte diesen dann repräsen-
tativ. Nebst der Bestätigung vieler Ver-
mutungen der Auftraggeberin liefert 
die Arbeit auch pragmatische Ansätze 
zur weiteren Marktbearbeitung. Die 
sehr selbständige und effiziente Arbeit 
des Teams war beeindruckend.“

Walter Frey
„Von Beginn weg hat das FHS-Team 
den PEKA-Puls gespürt, die komplexen 
Vorgaben sauber analysiert und den 
Fokus auf das Wesentliche gesetzt. die 
recherchierten Informationen wur-
den professionell aufgearbeitet und 
präsentiert. Mit dem daraus resultie-
renden Massnahmenpaket sind wir 
sehr zufrieden und versuchen, dieses 
umzusetzen.“
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